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FRAGEBOGEN ZUR ERFASSUNG VON AGGRESSIVITÄTSFAKTOREN (FAF) 
 

Einsatzbereich: 
 

• Ab 15 Jahren. 
• Einzel- und Gruppentest. 
• Verwendung bei Gesunden, Straftätern, Drogenabhängigen, 

psychosomatischen und psychoneurotischen Patienten.  
• In Anwendung seit 1975 
 

Das Verfahren:. 
 

t:

• Der FAF gehört wie das FPI zu den deutschsprachigen 
Fragebogenkonstruktionen, die am Freiburger Psychologischen Institut 
initiiert wurden. 

 

• Er ermöglicht Aussagen zu folgenden Aggressionsbereichen:  
 

(1) Spontane Aggressivität,  
(2) Reaktive Aggressivität,  
(3) Erregbarkeit (mit den Qualitäten Wut und Ärger),  
(4) Selbstaggression und  
(5) Aggressionshemmungen.  

 

• Die Testwerte der ersten drei Skalen können zu einem «Gesamtwert 
Aggressivität» zusammengefaßt werden.  

 

• Der FAF enthält außerdem eine Kontrollskala, die die Bereitschaft zur 
offenen Fragebogenbeantwortung mißt.  

 
Reliabilitä  
 
Die innere Konsistenz der Skalen liegt zwischen r = 0.61 bis r = 0.79.  
 
Validität: 
 
Faktorenanalytische Validierung liegt vor.  
 
Normen: 
 
Prozentrang-, Stanine- und T-Werte (N = 630).  
 
Bearbeitungsdauer: 
 

10 bis 20 Minuten.  
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